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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II : TSV Firnhaberau Augsburg 
Freitag, 03.03.2023, 21:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Steckermeier / Buehler nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TSV Firnhaberau Augsburg im Spiel der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der
TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II. Das Heimteam konnte im 12. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II nun ein Punkteverhältnis von 15:9 in der Tabelle auf, während
der der TSV Firnhaberau Augsburg 9:15 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Den Sieg von Ruiz Perez / Linne konnten Czogalla / Kuhnert
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Thanner / Eppich gegen Steckermeier /
Buehler. Reiter / Dizdarevic gelang es, Stummer / Jakob im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Lange mit Patrick Buehler kämpfen musste Tobias
Thanner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 8:11, 6:11, 11:7, 11:5 niedergerungen hatte. Deutlich
nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Mario Czogalla gegen Sebastian Steckermeier, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Sebastian Linne war hingegen der Gastgeber Matthias Kuhnert, ging er
doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Zwei Sätze lang fand wenig später Jürgen Reiter gegen
Julian Ruiz Perez das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ruiz Perez endete. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Huzejir Dizdarevic hatte seinen Gegner Bernd
Jakob beim deutlichen 11:4, 11:8, 11:6 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Unglücklich war Maurice Eppich in der Begegnung gegen Bernd Stummer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II und des TSV Firnhaberau
Augsburg. Lange dagegenhalten konnte wenig später Tobias Thanner beim 2:3 gegen Sebastian
Steckermeier. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Thanner dennoch im 5.
Satz. Damit hat Steckermeier nun ein 17:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Mario Czogalla war in der Partie gegen Patrick Buehler nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Genügend spielerische Mittel hatte dann Matthias Kuhnert letztlich
parat, um Julian Ruiz Perez zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. 13:6 (Kuhnert) bzw. 4:12 (Ruiz Perez) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Unglücklich war Jürgen Reiter dann in der Partie gegen Sebastian Linne, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit nur einem
Satzverlust ging Huzejir Dizdarevic gegen Bernd Stummer durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Maurice Eppich machte mit Bernd Jakob bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Einen Zähler für die Gäste mussten Czogalla / Kuhnert derweil bei der 1:3-Niederlage gegen
Steckermeier / Buehler hinnehmen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II tritt dabei geben die TSG
Thannhausen II an, während es der TSV Firnhaberau Augsburg mit dem TTC Langweid zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II

Doppel: Czogalla / Kuhnert 0:2, Thanner / Eppich 0:1, Reiter / Dizdarevic 1:0 
Einzel: T. Thanner 1:1, M. Czogalla 1:1, M. Kuhnert 2:0, J. Reiter 0:2, H. Dizdarevic 2:0, M. Eppich 1:
1 

 TSV Firnhaberau Augsburg
Doppel: Steckermeier / Buehler 2:0, Ruiz Perez / Linne 1:0, Stummer / Jakob 0:1 
Einzel: S. Steckermeier 2:0, P. Buehler 0:2, J. Perez 1:1, S. Linne 1:1, B. Stummer 1:1, B. Jakob 0:2


